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Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 R/Keh (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd)

TSG Laaber III : ASV Undorf II 
Freitag, 25.11.2022, 20:00 Uhr

Böhm und Pickl in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit 7:3 setzten sich die Gäste des ASV Undorf II in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 R/Keh
(Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd) gegen die TSG Laaber III durch. Das Spiel am Freitagabend
dauerte insgesamt 2 Stunden und wurde im Besonderen durch das obere Paarkreuz entschieden.
Böhm und Pickl errangen dabei zusammen 4 Einzelpunkte. In ihrem 8. Saisonspiel mussten die
Gastgeber dabei auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Böhm / Pickl wurden
Limmer / Heider unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Scheid / Dreis hatten ihre Gegner Bornhorst /
Böhm beim ungefährdeten 3:0 recht sicher im Griff und ließen ihnen keine echte Chance. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Enttäuscht
über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Bernhard Pickl war wiederum Oswald Scheid, obwohl er
alles gegeben hatte. Wenige Chancen hatte daraufhin Simon Limmer beim 0:3 gegen seinen
Kontrahenten Norbert Böhm, so dass Böhm seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf
gerecht wurde. Kurz später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an den Tisch.
Walter Dreis hatte seinen Gegner Josef Böhm beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen komplett im
Griff und ließ ihm keine echte Chance. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Karlheinz Heider
und Hans Bornhorst, ehe sich der Gastgeber mit 11:3, 11:3, 9:11, 5:11, 11:8 durchsetzen konnte.
Beim Stand von 3:3 gingen die Spitzenspieler der TSG Laaber III und des ASV Undorf II in die Box.
Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Oswald Scheid gegen Norbert Böhm, eine Niederlage
die man vor dem Spiel eher so erwarten konnte. Simon Limmer verpasste es danach mit einem 1:3
gegen Bernhard Pickl, einen Punkt für sein Team zu holen. Bei der anschließenden Vier-Satz-
Niederlage gegen Hans Bornhorst hatte Walter Dreis nur im ersten Satz eine Chance. Mit dem Sieg
in diesem Einzel war somit der Gastteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und das
letzte Einzel hatte für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine
Auswirkungen mehr. Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 3:6. Fünf Sätze
lang beharkten sich Karlheinz Heider und Josef Böhm, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte
und den 3:2-Sieg perfekt machte. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Böhm mit
dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Mit dem letzten Spiel
des Tages ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 3:7 zu Ende.

Nach diesem Ergebnis weist die TSG Laaber III nun ein Punktekonto von 0:16 Punkten auf, während
der ASV Undorf II vor dem nächsten Spiel, das am 30.11.2022 gegen die SG Walhalla e.V.
Regensburg ansteht, 7:11 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TSG Laaber III bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 05.12.2022 gegen die SG Walhalla e.V. Regensburg.

 Statistik:
 TSG Laaber III

Doppel: Limmer / Heider 0:1, Scheid / Dreis 1:0 
Einzel: O. Scheid 0:2, S. Limmer 0:2, W. Dreis 1:1, K. Heider 1:1 

 ASV Undorf II
Doppel: Böhm / Pickl 1:0, Bornhorst / Böhm 0:1 
Einzel: N. Böhm 2:0, B. Pickl 2:0, H. Bornhorst 1:1, J. Böhm 1:1


